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 P. Heinz-Josef Catrein ist am 

14. April 2009 zum neuen Provinzial 

der deutschen Provinz gewählt wor­

den und hat zum 1. Juli 2009 die 

Aufgabe der Krankenhausseelsorge 

in Lahnstein übernommen.

 P. Peter Egenolf, dessen Amtszeit 

als Provinzial abgelaufen ist, been­

dete zum 30. Juni 2009 auch seine 

Tätigkeiten in der Krankenhausseel­

sorge sowie in der Schulpastoral in 

Lahnstein. Zum 1. September 2009 

wird er das Amt des Ökonomen in 

Arnstein übernehmen und zusätzlich 

als Pfarrer der Gemeinden Arnstein, 

Nassau, Winden, Bad Ems und Nie­

vern tätig sein. 

 P. Heinz Klapsing ist zum 1. Sep­

tember 2009 zum Superior des Kon­

ventes in Werne ernannt worden.

 P. Georg Müller ist als Bischof 

von Trondheim (Mittelnorwegen) 

zurückgetreten. Nachdem Papst 

Benedikt XVI. das Rücktrittsgesuch 

angenommen und P. Georg Müller 

sich am 7. Juni 2009 von den Gläu­

bigen in Trondheim verabschiedet 

hat, ist er nach Rom übergesiedelt. 

 P. Peter Harr ging nach einer 

Sabbatzeit in Münster und Nieder­

zissen im Juni 2009 nach Arnstein 

und wird zum 1. September 2009 

Kooperator in den Gemeinden Arn­

stein, Nassau, Winden, Bad Ems und 

Nievern. e

Personalia

Kristiansand/Norwegen: Niederlassung wird aufgelöst

Nachdem P. Heinz-Josef Catrein 

zum neuen Provinzial gewählt wurde 

und nun in Lahnstein lebt, ist die 

Niederlassung in Norwegen zum 31. 

Mai 2009 aufgelöst worden. P. Olav 

Müller ist in seine Heimatstadt 

Trondheim zurückgekehrt, in der er 

viele Jahre als Seelsorger gewirkt hat. 

Die Verantwortung für das Wirken 

der Ordensgemeinschaft in Norwe­

gen liegt nun bei der Polnischen 

Ordensprovinz, die eine Nieder-

lassung in Oslo plant. Zu dieser 

Kommunität sollen zwei oder drei 

polnische Mitbrüder gehören sowie 

P. Arne Marco Kirsebom, der derzeit 

das Amt des Generalvikars in der 

Diözese innehat. e

Rom/Deutschland:  
Heiligsprechung von  
P. Damian De Veuster

Am 11. Oktober 2009 wird P. Damian De Veuster 

von Papst Benedikt XVI. in Rom heiliggesprochen. 

In Deutschland wird diese Heiligsprechung mit drei 

Dankfeiern gewürdigt: in Koblenz am 18. Oktober, 

in Lahnstein am 25. Oktober und in Münster am 

26. Oktober; jeweils mit einem Gottesdienst und 

einem kleinen Empfang. e
Weitere Informationen erhalten Sie  

über das Provinzialat in Lahnstein oder unter  

www.arnsteiner-patres.de

P. Damian inspiriert auch heute noch: Der 28-jährige Sven 
Pfennig schuf mit dem hier abgebildeten Werk das Bildnis 
eines von Krankheit gezeichneten Menschen. Der 
freischaffende Künstler lebt in der Nähe von Cottbus und 
wird von der Galerie fango (www.fango.org) vertreten.



apostel 3/2009 19

P. Arne Marco Kirsebom wurde am 5. Januar 1959 in 

Oslo geboren. Als Student für Schiffbau kam er in 

Trondheim mit unserer Gemeinschaft 

in Berührung und fasste 1983 den Ent­

schluss, nach Arnstein ins Noviziat zu 

gehen. Am 15. August 1984 legte er 

seine Gelübde ab und studierte an­

schließend Philosophie sowie Theolo­

gie in Münster. Am 7. April 1990 wurde 

er in Arnstein zum Priester geweiht. Von 

1990 bis 1993 war P. Arne Kaplan in 

St.  Anton in Pirmasens und von 1994 bis 1997 Pfarrer 

in St. Olav in Trondheim. Nach einem Sabbatjahr in 

Münster war er von 1998 bis 2001 in Buenos Aires in 

Argentinien eingesetzt, bis er im Januar 2002 wieder 

nach Norwegen zurückkehrte und zum Superior der 

neu gegründeten Kommunität in Kristiansand im Bis­

tum Oslo ernannt wurde. Im Dezember 2005 wurde er 

von Bischof Bernt Eidsvig zum Generalvikar im Bistum 

Oslo ernannt. Seit dem 1. August 2009 ist P. Arne auch 

Pfarrer der Domgemeinde St. Olav in Oslo. e

25 Jahre Profess  

P. Arne Marco Kirsebom
60 Jahre Profess

P. Olav Müller
Am 18. April 1924 wurde P. Olav Müller in Trond- 

heim in Mittelnorwegen geboren. Er konvertierte  

zum katholischen Glauben und 

schloss sich am 7. Oktober 1949 

durch die Gelübde unserer Or­

densgemeinschaft an. Nach den 

Studien in Simpelveld wurde er 

am 5. September 1954 in Trond­

heim durch Bischof Johannes 

Rüth zum Priester geweiht. Ab 

1955 arbeitete P. Olav zunächst 

als Kaplan in Burgbrohl, bis er 1957 in seine norwe­

gische Heimat zurückkehrte. Er betreute verschiedene 

Stationen im Stift Trondheim und war Pfarrer in St. 

Olav in Trondheim und später in Alesund, Kristian­

sand und Drammen. Seit 1998 lebte P. Olav im Ru­

hestand in Trondheim, brach dann im Jahre 2002 noch 

einmal auf, um die neu gegründete Niederlassung in 

Kristiansand im Süden Norwegens zu verstärken. 

Nach deren Auflösung wechselte er im Juni 2009 

wieder nach Trondheim. e

Lahnstein: Damian-Jahr

Am 15. April wurde das Damian-

Jahr mit einem Gottesdienst fei­

erlich eröffnet und im Anschluss 

die eigens erstellten drei Infor­

mationstafeln über die Ordens­

gemeinschaft der Heiligen Her­

zen sowie das Leben und Wirken 

von P. Damian erstmals präsen­

tiert. In den folgenden Tagen 

wurde dann auf zwei gut be­

suchten Pressekonferenzen in 

Lahnstein und Münster über die 

Heiligsprechung P. Damians 

und das Wirken der Arnsteiner 

Patres in Deutschland und der 

Welt informiert. e
www.damian.sscc.de

Koblenz: Nacht der offenen Kirche

Am 24. April öffnete auch die Citykirche am Jesuitenplatz ihre Pforten für die 

Nacht der offenen Kirche – in diesem Damian-Jahr unter dem Motto »Die Welt 

durch Berührung verändern«. In Kooperation mit Patrick Miesen, ehrenamt­

licher Mitarbeiter der Deutschen Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. (DAHW), 

wurde eine Text-Musik-Collage zum Leben von P. Damian De Veuster sscc erstellt 

und vorgeführt. Der argentinische Opernsänger Pablo Martínez Daverio ge­

staltete den musikalischen Teil. Die etwa 50 Besucher nutzten die Gelegenheit 

zu einem Gespräch mit den Patres und zeigten sich dabei vom Leben  

P. Damians beeindruckt. e

Arnstein: Wallfahrten 2009

Nachdem im Juni die Renovierungsarbeiten im Kloster Arnstein abgeschlos­

sen worden sind, stehen den Pilgern eine neu gestaltete Pilgerhalle und ein 

renovierter Klosterladen zur Verfügung. An den Sonntagen nahmen jeweils 

200 bis 250 Pilger an den Wallfahrten teil, selbst an den Wochentagen kamen 

50 bis 150 Wallfahrer. Die Pilger wandeln auf P. Damians Spuren unter dem 

Motto »Er liebte sie bis zum Äußersten«. e	 www.arnsteiner-patres.de


